
 

 

Beschluss des Beirats Östliche Vorstadt 

vom  

13. Oktober 2020 

zur 

Unterstützung der Gastronomien in den Wintermonaten 

 

Die zurzeit notwenigen Einschränkungen des öffentlichen Lebens im Rahmen der 

Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus treffen die Gastronomie in unserem 

Stadtteil wieder sehr hart. Im Sommer konnten - auch wegen der Möglichkeiten, die 

Außengastronomie auszuweiten - die Folgen für die Gastronomie zum Teil etwas 

aufgefangen werden.  

 

Mit dem vor der Tür stehenden Herbst und Winter stellt sich aber die Frage, wie die 

Gastronomie ihre für den Stadtteil wichtige Rolle weiter so ausfüllen kann, dass die vor der 

Tür stehende, kältere Jahreszeit auch überstanden werden kann. Die notwendigen aktuellen 

Einschränkungen und die Sperrstunde um 23.00 Uhr stellen die Gastronomie zudem vor 

weitere Herausforderungen. Aber die Gastronominnen und Gastronomen haben in den 

vergangenen Monaten gezeigt, dass Sie mit Ausdauer, gepaart mit ganz viel Kreativität, 

Wege gefunden haben, um mit der schwierigen Situation verantwortungsbewusst 

umzugehen. 

 

Der Beirat östliche Vorstadt setzt sich daher dafür ein, dass auch in den Wintermonaten 

Möglichkeiten geschaffen werden können, um eine Außengastronomie auch bei kälterer 

Witterung zu ermöglichen. 

 

Beschluss: 

 

Der Beirat unterstützt daher: 

 

a) Bei Neu- oder Änderungsanträgen zur temporären Erweiterung der 

Außengastronomie im Winter das Aufstellen von Zeltüberdachungen, 

Schirmen oder auch den Einbau einer erhöhten (und somit wärmeren) 

Fußbodenebene und ähnliche Maßnahmen temporär für die Wintermonate zu 

ermöglichen 

 

b) Ebenso soll das Aufstellen von Buden zum Verkauf von Heißgetränken 

unbürokratisch und wohlwollend geprüft werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Bremen, 13. Oktober 2020    Der Beirat Östliche Vorstadt 


